
Bericht zur Natur- und Werkpädagogischen Arbeit im Rahmen der Förderung 

des Bildungsnetzwerkes Campus Eastside 

 

Berichtszeitraum: August – Oktober 2016 

Allgemeine Zielsetzungen : 

1. Die Natur- und Werkpädagogik wird als integriertes Angebot in allen 

beteiligten Bildungseinrichtungen – der Kita Spiel- und Erlebniswelten, der 36. 

Grundschule und der Ellen – Key – Schule –  zu einem vertrauten Lern- und 

Erfahrungsweg für die Kinder und Jugendlichen. 

Damit bietet sich die Möglichkeit 

ihre Neugier, Interessen, Kompetenzen  und Selbstsicherheit im 

naturwissenschaftlich- technischen Bereich zu stärken 

Schülern mit besonderem Unterstützungsbedarf ein ihnen bekanntes und 

positiv erlebtes Lernumfeld institutionsübergreifend zu schaffen und damit die 

für ihre Entwicklung notwendige Sicherheit zu fördern. 

2. Mit der Natur- und Werkpädagogik wird eine lebendige Verbindung zwischen 

den beteiligten Bildungseinrichtungen geschaffen, indem 

- Projekte gemeinsam geplant und durchgeführt werden, 

- Ergebnisse der natur- und werkpädagogischen Arbeit gemeinsam genutzt 

werden, 

- die erworbenen Kenntnisse und Erfahrungen und die institutions-

übergreifenden sozialen Kontakte der Schüler und Schülerinnen bei der 

Gestaltung der Bildungsübergänge genutzt werden. 

3.  Natur- und Werkpädagogik leistet einen Beitrag zur Bildung und Partizipation 

von Schülern und Schülerinnen, deren Schulerfolg aufgrund schwieriger Lern- 

und Lebensbedingungen gefährdet ist. 



Zusammenfassende Übersicht über die Tätigkeiten in der Projektanfangsphase 

 

Kita Spiel- und Erlebniswelten 

Bau eines Ziegenstalles: 

- Planung, Materialbeschaffung, Absprachen zum Bau und zum Bauverlauf mit 

den Erziehern der Kita; 

- Setzen der Punktfundamente; Versetzen des bestehenden Ziegenstalles; 

-  Bau der Bodenkonstruktion und Verlegen der Bodenplatten. 

 

An allen Arbeitsschritten waren  Mitarbeiter 

und Schüler der Produktionsschule PiKaS 

und ErzieherInnen und Kinder der Kita 

beteiligt.  

Das Interesse der Kita – Kinder an den 

Bauarbeiten ist sehr groß. 

Die Arbeitsschritte werden in unseren 

Werkstätten soweit vorbereitet, dass die 

Kinder an allen Arbeitsschritten beteiligt 

werden können.  

Die noch ausstehenden Arbeitsschritte – 

Aufbau und Verkleidung der Seitenwände, 

Dachkonstruktion, Einbau der Fenster, Bau 

von Fensterläden, Oberflächenbehandlung der Bauteile, Innenausbau – sollen bis 

Ende November 2016 durchgeführt werden. 

Angesichts der bisherigen Erfahrung, dass die Kinder an der werkpädagogischen 

Arbeit begeistert teilnehmen,  wird gemeinsam mit der Leitung und den Mitarbeitern 



der Kita geprüft, ob und in welcher Form dieses Angebot an diesem Standort 

fortgesetzt werden kann. 

36. Grundschule und Ellen – Key - Schule 

1. Planungs- und Vorbereitungstreffen der für die Natur- und Werkpädagogische 

Arbeit zuständigen Mitarbeiter, Herr Erich Mundweiler und Herr Klemenz 

Starke zusammen mit den in den beteiligten Klassen der 36. Grundschule und 

der Ellen – Key – Schule zuständigen Lehrern und Lehrerinnen   

- Auswahl der gemeinsamen Themenfelder und Themen 

- Beschreibung der Lern- und Entwicklungsziele für die Unterrichtsprojekte 

- Entwicklung der Praxisprojekte / Verknüpfung mit den Unterrichtsthemen 

- Vereinbarungen zu weiteren Auswertungs- und Planungsterminen und 

Dokumentation. 

Als Arbeitsgrundlage für die Teamarbeit von Natur- und Werkpädagogen und 

Lehrern wurde ein Leitfaden erarbeitet (siehe Anlage) 

2. Ausgewählte Themen und Praxisprojekte in den beteiligten Klassen 

     Ellen-Key-Schule 

Klassenstufen: Klasse 7.3 und Klasse 7.4 

Fächer: NaWi (Pflichtfach): Biologie,  Physik, Chemie 

Themenfelder: 

- Biologie: Einheimische Pflanzen und ihre Bedeutung im Stoffkreislauf 

- Physik: Wärme im Alltag, Wahlbereich: Wetterkunde 

 

Thema und Unterrichtsinhalte 

- Biologie: Charakteristika von Lebewesen: Stoffwechsel, Atmung, Reizbarkeit; 

Anlage eines Versuchsprotokolls Kressekeimung - Untersuchung der 

einzelnen Wachstumsfaktoren 

- Physik: Wärme und Temperatur - Versuche, Erstellung von  Diagrammen 

 

 Praxisprojekte des Naturpädagogen 

Biologie:  Ansaat von Feldsalat im Hochbeet 

Anlegen eines Komposthaufens 

Erarbeitung eines Herbariums  

Schulhofplan mit Bäumen  erstellen 

Blühkalender (Bienenweide) als Vorbereitung für den 

Beginn mit der Imkerei ab Frühjahr 2017 

Physik:  Bau einer Wetterstation: tägliche Kontrolle (Temperatur. 

Luftdruck, Luftfeuchte, Niederschlag, Windrichtung, 

Windstärke); 



Bau von Messinstrumenten-Modellen: Thermometer, 

Barometer, Hygrometer, Windstärkemesser, Windfahne 

 

Klassenstufen: Teile der Klasse 7.1 und 7.3 

Fächer: MINT (Wahlpflichtfach): Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 

Technik 

Naturwissenschaften: Heimische Flora und Fauna 

(die Lehrer haben hier wenig Vorgaben und eine relativ freie Themenwahl) 

Praxisprojekte zum Thema: Heimische Pflanzen,  Pflanzenbestimmung:  

- Laubbaum-Bestimmung anhand ihrer Blätter 

- Ratespiel mit Blättern bauen (z.B. Blatt-Memory, Quartett) 

- Holzbeurteilung. Holznutzung 

- Gehölzschnitt 

- Bau von Hochbeeten (in Verbindung mit der Holzwerkstatt) 

 

Klassenstufe 7 / 8, WAT, 16 Schüler 

Stationenarbeit an verschiedenen Bauprojekten auf dem Schulgelände 

 

36. Grundschule (Blumengrundschule) 

Kleinklasse (Kk) 5a   NaWi,  Klasse 5c NaWi 

Fach: Naturwissenschaften: 

Themenfelder:  

Sonne -Wetter - Jahreszeiten 

Pflanzen - Tiere - Lebensräume 

Umgang mit Stoffen im Alltag 

Sinnesorgane / die Sinne  

Praxisprojekte des Naturpädagogen 

- Blätter bestimmen, Erarbeitung eines Herbariums 

- Wetterstation bauen 

- Einführung in den  Gehölzschnitt 

Praxisprojekte zum Thema Stoffe:    

- Holz (Eigenschaften verschiedener Hölzer, Wachstum Baum…, 

Verwendung) 

- Steine  (Arten, Entstehung, Nutzung) 

 

Garten-AG ( z.Z. 3.-5. Klasse, Elternbeteiligung) 

- Gartenpflege, Planung und Anlage eines Staudengartens 

- Arbeiten mit Naturstoffen 

  

Karl Antony, Klemenz Starke, Erich Mundweiler (Pestalozzi – Fröbel – Haus) 


